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Damen Landesliga Gr. 4

SV Deuchelried II : TSV Langenau 
Samstag, 14.10.2023, 16:30 Uhr

Thierer beendet mit Sieg das Spiel

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Deuchelried II in der Damen Landesliga Gr. 4 gegen
den TSV Langenau durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden . In
ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeberinnen dabei auf eine Ersatzspielerin zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Erfolg verpassten Metzler / Biegemeier beim 5:11, 8:
11, 11:5, 4:11 gegen Braunwarth / Jooß. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thierer /
Merk, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Braunwarth / Schmid verloren. Das musste
man neidlos anerkennen. Nach den ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Ute Thierer kam mit der
Spielweise von Luisa Schmid am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als klare Favoritin gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Kathrin Metzler wehrte eine 1:0 Satzführung von Elisa Braunwarth ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Es dauerte eine Weile, bis Pauline Merk ihr 3:2 gegen Ute Jooß
unter Dach und Fach hatte. Mit 9:11, 4:11, 11:9, 5:11 verlor daraufhin indessen Jessica Biegemeier
ihre Partie gegen Birgit Braunwarth, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Beim Stand
von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des SV Deuchelried II und des TSV Langenau in die Box.
Wenig Chancen ließ dagegen Ute Thierer bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Elisa
Braunwarth. Da gab es nichts zu rütteln. Fünf Sätze lang beharkten sich Kathrin Metzler und Luisa
Schmid, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schmid mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nur einen Satz verlor hingegen Pauline
Merk bei ihrem Sieg gegen Birgit Braunwarth und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Gute
Nerven brauchten die Spielerinnen hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Der neue Zwischenstand war 5:4. Jessica Biegemeier gelang es Ute
Jooß zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Völlig ungefährdet war der Sieg von Pauline
Merk gegen Elisa Braunwarth nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:7, 11:5 nicht
verloren. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte Ute Thierer beim 11:3, 11:6, 11:7 gegen
Birgit Braunwarth. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der SV Deuchelried II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.10.2023 gegen die TSG
Ailingen bevor. Für den TSV Langenau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Meckenbeuren am 18.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Statistik:
 SV Deuchelried II

Doppel: Metzler / Biegemeier 0:1, Thierer / Merk 0:1 
Einzel: U. Thierer 3:0, K. Metzler 1:1, P. Merk 3:0, J. Biegemeier 1:1 

 TSV Langenau
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Doppel: Braunwarth / Jooß 1:0, Braunwarth / Schmid 1:0 
Einzel: E. Braunwarth 0:3, L. Schmid 1:1, B. Braunwarth 1:2, U. Jooß 0:2


